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II.1.

I.5.

I.4.

I.1.

See the notice on TED website 179998-2023 - Result
Germany-Hamburg: Hotel services
OJ S 61/2023 27/03/2023
Contract award notice
Services

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Berufsgenossenschaft für Gesundheitsdienst und Wohlfahrtspflege (BGW)
Postal address: Pappelallee 33/35/37
Town: Hamburg
NUTS code: DE600 Hamburg
Postal code: 22089
Country: Germany
E-mail: vergabestelle@bgw-online.de

:Internet address(es)
Main address: http://www.bgw-online.de

Type of the contracting authority
Body governed by public law

Main activity
General public services

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Dienstleistungen von Seminarhotels Region West 2022/65

Main CPV code
55100000 Hotel services

Type of contract
Services

Short description
In der gesamten Region West werden insgesamt ca. 300 Seminare geplant, verteilt auf das 
gesamte Jahr. Davon sind ca. 100 Seminare Bestandteil dieser Leistungsbeschreibung. Mit 
dieser Ausschreibung wird für das Jahr 2024 ein Hotel als Rahmenvertragspartnerin/
Rahmenvertragspartner gesucht, die/der die Übernachtung der Seminarteilnehmerinnen und 
Seminarteilnehmer und Dozentinnen und Dozenten, die Bereitstellung von Seminar- und 
Gruppenarbeitsräumen inklusive Veranstaltungsservice sowie die gastronomische Versorgung 
der Seminarteilnehmenden und Dozentinnen und Dozenten für insgesamt ca. 100 Seminare 
im Jahr in der nachfolgend beschriebenen Postleitzahlenregion gewährleisten.

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/179998-2023
mailto:vergabestelle@bgw-online.de?subject=TED
http://www.bgw-online.de
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II.2.2.

II.2.

II.1.7.

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Total value of the procurement
Value excluding VAT: 3 657 600,00 EUR

Description

Additional CPV code(s)
55110000 Hotel accommodation services, , 55120000 Hotel meeting and conference services
55130000 Other hotel services

Place of performance
NUTS code: DE7 Hessen
Main site or place of performance: Rheinlandpfalz / Hessen

Description of the procurement
In der gesamten Region West werden insgesamt ca. 300 Seminare geplant, verteilt auf das 
gesamte Jahr. Davon sind ca. 100 Seminare Bestandteil dieser Leistungsbeschreibung. Mit 
dieser Ausschreibung wird für das Jahr 2024 ein Hotel als Rahmenvertragspartnerin/
Rahmenvertragspartner gesucht, die/der die Übernachtung der Seminarteilnehmerinnen und 
Seminarteilnehmer und Dozentinnen und Dozenten, die Bereitstellung von Seminar- und 
Gruppenarbeitsräumen inklusive Veranstaltungsservice sowie die gastronomische Versorgung 
der Seminarteilnehmenden und Dozentinnen und Dozenten für insgesamt ca. 100 Seminare 
im Jahr in der nachfolgend beschriebenen Postleitzahlenregion gewährleisten.
Bei dem ausgeschriebenen Postleitzahlengebiet handelt es sich um Teile Rheinland-Pfalz´ 
und Hessens. Durch diese Einteilung bleibt der Verwaltungsaufwand für die Auftraggeberin 
zumutbar, denn auch die Zuständigkeitsbereiche der Bezirksstellen und Aufsichtspersonen 
der BGW orientieren sich am Postleitzahlensystem.

Award criteria
Quality criterion - Name: Qualität / Weighting: 60
Price - Weighting: 40

Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Open procedure

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system
The procurement involves the establishment of a framework agreement
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VI.3.

V.2.5.

V.2.4.

V.2.3.

V.2.2.

V.2.1.

V.2.

IV.2.9.

IV.2.8.

IV.2.1.

IV.2.

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: yes

Administrative information

Previous publication concerning this procedure
Notice number in the OJ S: 2022/S 215-617800

Information about termination of dynamic purchasing system

Information about termination of call for competition in the form of a prior information 
notice

Section V: Award of contract

Contract No: 2022-65

Title:
Dienstleistungen von Seminarhotels West 2022-65

A contract/lot is awarded: yes

Award of contract

Date of conclusion of the contract
27/02/2023

Information about tenders
Number of tenders received: 4
Number of tenders received from SMEs: 0
Number of tenders received from tenderers from other EU Member States: 0
Number of tenders received from tenderers from non-EU Member States: 0
Number of tenders received by electronic means: 4
The contract has been awarded to a group of economic operators: no

Name and address of the contractor
Official name: Parkhotel Schillerhain GmbH
Postal address: Schillerhain 1
Town: Kirchheimbolanden
NUTS code: DEB3D Donnersbergkreis
Postal code: 67292
Country: Germany
The contractor is an SME: no

Information on value of the contract/lot
Initial estimated total value of the contract/lot: 3 600 000,00 EUR
Total value of the contract/lot: 3 657 600,00 EUR

Information about subcontracting

Section VI: Complementary information

Additional information

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/617800-2022
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1. Zu Ziffer IV. 1.1) dieser Bekanntmachung: Das Vergabeverfahren wird als Offenes 
Verfahren nach der VgV durchgeführt.
2. Bitte beachten Sie bei der Erstellung und Einreichung Ihres Angebots, dass wir die von 
Ihnen darin angegebenen personenbezogenen Daten für die Durchführung dieses 
Vergabeverfahrens verarbeiten werden, um unserer rechtlichen Verpflichtung zur 
Durchführung eines Vergabeverfahrens vor Auftragserteilung nachzukommen. Ihr Angebot 
und damit die Teilnahme am Vergabeverfahren ist eine notwendige vorvertragliche 
Maßnahme.
3. Fragen und Hinweise zu den Vergabeunterlagen und zum Gegenstand des Auftrags sind 
ausschließlich per E-Mail über die Kommunikationsfunktion von subreport-ELViS an die 
Auftraggeberin zu richten. Sie sind in deutscher Sprache zu formulieren. Bitte beachten Sie, 
dass wir Antworten und Auskünfte ebenfalls auf der Plattform bei subreport-ELViS hochladen. 
Eine automatische Benachrichtigung erfolgt nur, wenn Sie sich dort für dieses Verfahren 
registriert haben.
4. Die Vergabeunterlagen können unter dem in Ziffer I. 3) dieser Bekanntmachung 
angegebenen Link herunterladen. Dort sind auch Vorlagen für Erklärungen zu Abschnitt III. 
dieser Bekanntmachung enthalten. Die Unterlage Aufforderung zur Angebotsabgabe enthält 
weitere Hinweise zum Verfahren und dessen Ablauf.
5. Der/die Bietende, im Fall einer Bietergemeinschaft, jedes einzelne Mitglied der 
Bietergemeinschaft, erklären oder legen dar, dass die Voraussetzungen gemäß Art. 5k Abs. 1 
lit. a) bis c) VO EU 2022/576 nicht vorliegen.
6. Die Auftraggeberin wird über den/die Bieter/in bzw. die Mitglieder der Bietergemeinschaft 
und Dritten, auf dessen/deren Angebot der Zuschlag erteilt werden soll, eine Abfrage im 
Wettbewerbsregister gemäß § 6 Abs. 1 WRegG durchführen und einen Auszug aus dem 
Gewerbezentralregister gemäß § 150a GewO, § 19 Abs. 4 MiLoG anfordern und diesen ihrer 
Entscheidung über die Geeignetheit des/der Bieter/in bzw. Bietergemeinschaft zu Grunde 
legen.
7. Sofern Sie sich auf andere Unternehmen zur Erbringung eines Teils der Leistung berufen 
(Unterauftragnehmer), haben Sie dies mit dem Angebot mitzuteilen. Vor Zuschlagserteilung 
sind für diese das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nachzuweisen und entsprechende 
Verpflichtungserklärungen beizubringen.
8. Ein/e Bieter/in kann sich, auch als Mitglied einer Bietergemeinschaft, zum Nachweis seiner 
wirtschaftlichen und finanziellen sowie technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit der 
Fähigkeiten anderer Unternehmen (Dritte/Unterauftragnehmende/Konzernunternehmen; 
nachfolgend „Dritte(n)“) bedienen, ungeachtet des rechtlichen Charakters der zwischen ihm 
und diesen Unternehmen bestehenden Verbindungen. Bei Eignungsleihe hat der Bieter bzw. 
die Bietergemeinschaft
- den Umfang der Eignungsleihe sowie die Dritten mit seinem/ihrem Angebot zu benennen;
- die gemäß Ziffer III.1.2) und/oder Ziffer III.1.3) dieser Bekanntmachung bezeichneten 
Angaben, Erklärungen und Nachweise für jeden Dritten in dem Umfang vorzulegen, in dem 
sich der/die Bieter/in bzw. die Bietergemeinschaft auf die wirtschaftliche und finanzielle und
/oder technische und berufliche Leistungsfähigkeit des Dritten bezieht;
- Bitte beachten Sie, dass Sie für diese Dritten auch die Angaben gemäß Ziffer III.2. 2) Nr. 1 
dieser Bekanntmachung vorlegen.
- Mit dem Angebot ist zudem von jedem dieser Dritten eine Erklärung vorzulegen, aus der 
nachvollziehbar hervorgeht, dass der/die Bieter/in bzw. die Bietergemeinschaft im Auftragsfall 
auf die erforderlichen Mittel dieses Dritten in dem benannten Umfang vollumfänglich zugreifen 
kann (z. B. Verpflichtungserklärung).
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VI.4.3.

VI.4.1.

VI.4.

- Sofern Sie sich für die berufliche Erfahrung (Referenzen) auf die Kapazitäten Dritter 
beziehen, beachten Sie bitte, dass diese Dritten im Umfang der Eignungsleihe für die 
Ausführung der Leistungen einzusetzen sind.

Procedures for review

Review body
Official name: Bundeskartellamt/Vergabekammer des Bundes
Postal address: Villemombler Straße 76
Town: Bonn
Postal code: 53123
Country: Germany
E-mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telephone: +49 2289499-0
Fax: +49 2289499-163
Internet address: http://www.bundeskartellamt.de

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Für die Einlegung von Rechtsbehelfen besteht eine Antragsfrist von 15 Kalendertagen nach 
Eingang der Nichtabhilfemitteilung (siehe § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB).
Bitte beachten Sie ferner neben den Warte- und Informationspflichten insbesondere auch die 
Vorschriften über das Verfahren vor den Vergabekammern aus dem Gesetz gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB):
1. Informations- und Wartepflichten (§ 134 GWB)
(1) Öffentliche Auftraggeber haben die Bieter, deren Angebote nicht berücksichtigt werden 
sollen, über den Namen des Unternehmens, dessen Angebot angenommen werden soll, über 
die Gründe der vorgesehenen Nichtberücksichtigung ihres Angebots und über den frühesten 
Zeitpunkt des Vertragsschlusses unverzüglich in Textform zu informieren. Dies gilt auch für 
Bewerber, denen keine Information über die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfügung 
gestellt wurde, bevor die Mitteilung über die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter 
ergangen ist.
(2) Ein Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung der Information nach Absatz 1 
geschlossen werden. Wird die Information auf elektronischem Weg oder per Fax versendet, 
verkürzt sich die Frist auf 10 Kalendertage. Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung der 
Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter und 
Bewerber kommt es nicht an.
2. Unwirksamkeitsfolgen (§ 135 GWB)
(1) Ein öffentlicher Auftrag ist von Anfang an unwirksam, wenn der öffentliche Auftraggeber:
- gegen § 134 GWB verstoßen hat oder
- den Auftrag ohne vorherige Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der 
Europäischen Union vergeben hat, ohne dass dies aufgrund Gesetzes gestattet ist, und dieser 
Verstoß in einem Nachprüfungsverfahren festgestellt worden ist.
(2) Die Unwirksamkeit nach (1) kann nur festgestellt werden, wenn sie im 
Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach der Information der betroffenen 
Bieter und Bewerber durch den öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags, 
jedoch nicht später als 6 Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat der 
Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht, 
endet die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach 
Veröffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen 
Union.

mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de?subject=TED
http://www.bundeskartellamt.de
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VI.5.

VI.4.4.

3. Einleitung, Antragsfrist (§ 160 GWB)
Der Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit:
- der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen 
des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist 
von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt 
unberührt;
- Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden;
- Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden;
- mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.

Service from which information about the review procedure may be obtained
Official name: Bundeskartellamt/Vergabekammer des Bundes
Postal address: Villemombler Straße 76
Town: Bonn
Postal code: 53123
Country: Germany
E-mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telephone: +49 2289499-0
Fax: +49 2289499-163
Internet address: http://www.bundeskartellamt.de

Date of dispatch of this notice
22/03/2023

mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de?subject=TED
http://www.bundeskartellamt.de

